
Kleinstadt Akademie 

MÖLLN 



Kleinstädte in Deutschland 

 

 

• Förderprojekt Bundesministerium des 

Innern, für Bau und Heimat  

• Über 2000 Kleinstädte in Deutschland 

• Lösungsansätze, die sich aus dem 

Wandel der Arbeitswelt ergeben  

• Neue Herausforderungen und 

Chancen durch den Wandel 

 



Kleinstadt Akademie 

• 25 Kleinstädte nehmen teil 

• Jeweils im Verbund mit 5 Städten 

• Mölln im Verbund mit: 

-Dießen am Ammersee Bayern 

-Dippoldiswalde Sachsen  

-Wittenberge Brandenburg  

-Oestrich-Winkel Hessen 
 



Transferwerkstätten 

• Wittenberge in Brandenburg 

• Dießen am Ammersee 

 



Verbund Mölln 

 

 

• Thema: „Neue Arbeitswelten“ 

• Stadtlabore 

• Transfertreffen in Mölln im April 2023 

• Projektwoche in Mölln 24.10. - 28.10.22 

 

 



Neue Arbeitswelten 

• Einrichtung neuer Arbeitswelten - 

was ist mit wem zu tun?  

• Rückzugszonen + 

Bewegungsangebote 

• Neue Räumlichkeiten / 

Raumkonzepte, z.B. 
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Projektgruppe Mölln 

• CoWorkLand 

• Technische Hochschule Lübeck 

• foresightlab  

• Möllner Sportvereinigung von 1862 e.V. 

• City – und Standortmarketing Mölln 

 



Ziel der Projektwoche / Stadtlabor 

• Möllner Chancen für moderne 

Arbeitswelten 

• CoWorking Angebote 

 

   



Die MSV denkt „Neue Arbeitswelten“ mit! 

 

 

 Dennis Bluhm 

 Seit 01.06.2022 Vorstandsvorsitzender 

 Vormals Geschäftsführer (2017-2022) 



Der erste CoWorking Space Möllns 

 seit September 2021 

• Freies Arbeiten 

• Workshops 

• Konferenzen 

• Arbeitsgruppen 



Der erste CoWorking Space Möllns 

 seit September 2021 

• Die Idee des „Dritten Ortes“ 

 

• 1989 veröffentlichte der US-amerikanische Soziologe Ray Oldenburg 

das Werk „The Great Good Place“, in welchem er sein Konzept des 

Dritten Ortes erstmals umfassend vorstellte. Seiner Auffassung nach 

dient der Erste Ort dem Familien-, der Zweite Ort dem Arbeitsleben. Der 

Dritte Ort bietet zu beidem einen Ausgleich und ist ein Treffpunkt für die 

nachbarschaftliche Gemeinschaft. 

 

• Fazit: Vereinsheim war schon immer ein Dritter Ort 
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• Husum 

• Rendsburg 

• Heide 

• Elmshorn 

• Mölln 

• LEZ in Kiel 



Regional Zentrum 

 Digitalisierung im ländlichen 

Raum für alle Altersklassen 

erlebbar machen 

 E-Sport Angebote in  

Schleswig-Holstein  

verdichten (NPO) 

 Eines von 5 in Schleswig-

Holstein neben 1 

Landeszentrum in Kiel 

 

 



Regional Zentrum 

 MSV ist Bedarfsträger des RZ und 

betreibt es vor Ort in Mölln 

 EVSH ist Fördermittelgeber und 

stattet die 5 RZ in ganz SH aus 

 MSV Ehrenamtkoordinator:in hat 

hier sein/ihr Büro 

 12 Spiel-/Arbeitsstationen 

 Integrierter CoWorking-Space 

 Erste „Lerninsel“ Möllns 

 



Regional Zentrum 

   im Fokus 

• Ehemals Janny´s Eis 

• 100 m² 

• Barrierefreie Eingänge u. Toiletten 

• Abgetrennter Konferenzraum 



Regional Zentrum 

 Wer sind die Zielgruppen? 

 Schulen 
 E-Sport 

 Ältere Menschen 

 Eingeschränkte Menschen 



Regional Zentrum 

 Wer sind die Zielgruppen? 

 Den Inklusiven-Gedanken umsetzen! 



Regional Zentrum 



Regional Zentrum 



Regional Zentrum 



Regional Zentrum 

 Aufgaben u. Ziele auf einem Blick 

 Digitalisierung im ländlichen Raum fördern u. fordern 

 E-Sport in der Breite verwirklichen 

 Digitalisierung für alle Altersklassen erlebbar machen 

 Zentrum für das Ehrenamt in Mölln 

 Vorteile für Vereine in Mölln schaffen 

 CoWorking Space in der Stadt 

 Kooperation mit der VHS 

 Kooperation mit den Schulen 

 „Erste Lerninsel in Mölln“ 

 Neues Angebot für die Innenstadt 

 In den Dialog mit Menschen treten 

 Ein „Dritter Ort“ werden 



Regional Zentrum 

 Wer fördert die Zentren? 

50.000,- Euro kommen 

vom Land SH über den 

EVSH 



Regional Zentrum 

 Wir brauchen ihre Unterstützung! 

• Kernfrage: Was ist der Vorteil für die Stadt Mölln und 

warum sollte eine Förderung stattfinden? 

 

• Unsere Antwort: Weil das Regional Zentrum als „Dritter 

Ort“ die Digitalisierung greifbar macht und verschiedene 

Menschen mit ihren Interessen und Kompetenzen 

zusammenführt, wodurch es gleichzeitig zum 

Schmelztiegel für gesellschaftliches Engagement wird – 

ein Zentrum für das Ehrenamt! 



Regional Zentrum 

 Wir brauchen ihre Unterstützung! 

Vielen Dank für ihre Aufmerksamkeit! 

 

 Wir freuen uns auf den Dialog mit ihnen! 


